
Anna Maria Strackerjan
Werkverzeichnis der Plastiken von den Anfängen bis 1957



„Flüchtlinge“ 
1942
Gips
______

Einmal im Jahr wurde für alle Akademiestu-
denten ein Wettbewerb für Malerei und Plastik 
ausgeschrieben zu einem bestimmten Thema. 
Mit der Bezeichnung „Belobung“ wurden die 
besten Arbeiten ausgestellt, der Beste des Fa-
ches wurde mit einem Geldpreis von 300 RM 
ausgezeichnet. Die Professoren der Akademie 
bildeten die Jury. Im Wintersemester 1940/41 
hiess das Thema „Flüchtlinge“. Auch ich betei-
ligte mich und modellierte in Ton eine Gruppe 
Menschen, die sich in einer geschlossenen 
Form aneinander klammerten, die einzelnen 
Figuren waren reliefartig voneinander abge-
grenzt. Durch das Linienspiel der Konturen 
kam Bewegung in den sonst ruhigen, grossen 
Umriss. Leider wurde ich von Prof. Thorak als 
zu „Barlach-ähnlich“ abgelehnt. Tatsächlich 
war ich damals stark von Barlach beeinflusst, 
bis heute habe ich das Bestreben die ge-
schlossene Kontur der Plastik zu bewahren. 
Was sich damals noch als bewegtes Linien-
spiel auf der Oberfläche darstellte, ist mittler-
weile zu einem vom Kern der Plastik in den 
Raum dringende Kraft ausgereift.



„Der verlorene Sohn“ 
1942 / 43
Gips
______



„Gefangene“ 
1943 / 44
Gips
______
A1



„Flüchtende Mutter mit Kind“
1943 / 44

Gips
______

A 3?
Privatbesitz

Fotos nächste Seite: Ingeborg Böning 





„Fruchtbarkeitsgöttin“ 
1951
Gips
______



„Sängerin“ 
1951
______



„Sitzende“ 
1951

______



„Zuschauer“
1952
Eisen
______
A 7



„Lesende“ 
1952

Bronze
______

A 9



ohne Titel
1952
Eisen

______

nächste Seite:
Zeitungsausschnitt vom 

10. Dezember 1952





ohne Titel
1952
Eisen
______



„Der Einzelne zwischen Gemein-
schaft und Gesetz“
1953
Gips
Wettbewerbsentwurf 
______
Privatbesitz
Foto: Hartmut Witte



Bericht in der Nordwest-Zeitung
vom 20. Oktober 1953



„Kraniche“
1953
Bronze
Niedersächsische Heimstätte
später Aufstellung im Oldenburger Schloßgarten 
______
D 1



„Sängerin“
1954
Bronze
______
A 10

ohne Abbildung

„Mutter und Kind“
1954
Bronze
______
A 11



„Lesender Knabe“
1954
Bronze
______
A 12



„Schreitendes Paar“
1954
Bronze
______
A 13



„Gespräch“
1954
Bronze
______
A 14



„Gegen den Wind“
1954

Bronze
______

A 15
Privatbesitz



„Christphorus“
1954

Bronze
______

A 16



ohne Abbildung 

„Schildkröte“
1954
Bronze
Wasserspeier an einem Brunnen
Waldschule Streek
______
D 2

„Mädchengruppe“
1954
Bronze
EWE Oldenburg
______
D 3



„Schreitende“
1955
Bronze
______
A 17



ohne Abbildung 

„Negerin“
1955
Bronze
______
A 18

„Badende“
1955
Bronze
______
A 19

„Herkuline“
1955
Bronze
______
A 20

„Kleines Mädchen“
1955
Bronze
______
A 21

ohne Abbildung

„Liegende“
1954
Bronze
______
A 22



ohne Abbildung 

„Mutter und Kind“
1955
Relief Oberkirchner Sandstein
Gesundheitsamt Vechta
______
D 4

„Kind mit Taube“
1955
Bronze
Niedersächsische Heimstätte
Oldenburg
______
D 6



„Isaak“
ca. 1955
Gipsrelief
48 x 57 x 7 cm
rückseitig Name 
und Adresse
______
Fotos: Hartmut Witte





„Rebekka und Elieser am Brunnen“
1955

Gipsrelief, 15,5 x 54,5 x 2 cm
______

Foto: Hartmut Witte



„Sitzende mit Becher“
1956
Kieselmosaik
Schloßgarten Oldenburg
Gemeinschaftsarbeit mit 
Adolf Georg Niesmann
______
Foto: Hartmut Witte

Der Künstlerfreund 
„Oddel“ Niesmann 
(1899-1990) schuf
den Entwurf, Anna Maria
Strackerjan führte 
ihn aus.



„Sitzende mit Krug“
1956
Kieselmosaik
Schloßgarten Oldenburg
Gemeinschaftsarbeit mit 
Adolf Georg Niesmann
______
Foto: Hartmut Witte

Der Künstlerfreund 
„Oddel“ Niesmann 
(1899-1990) schuf
den Entwurf, Anna Maria
Strackerjan führte 
ihn aus.



„Dreimädchengruppe“
1956
Bronze
Braunschweiger Kohlebergwerke
Salzgitter Bad 
______
D 6
Fotos oben: http://www.vanderkrogt.net



„Ehrenmal 1939-1945“
2 Eisenreliefs 1956
Altes Gymnasium Oldenburg 
______
D 7
Fotos: Hartmut Witte





ohne Abbildung

„Pfau, Taube, Hühner, Eule, Adler“
1956
5 Steinreliefs
Katholische Schule, Friesoythe
______
D 8

„Feuerhahn“
1957
Eisenrelief
Oldenburgische Feuerversicherung
______
D 9



„Leobschützer Gedenkstein“
1957
Oberkirchner Sandstein
Oldenburg, Peterstraße
______
D 10
Foto: Hartmut Witte

ohne Abbildung

„Ehrenmal 1939-1945“
1957
Oberkirchner Sandstein
Abbehausen / Wesermarsch
______
D 11

Pressofoto von der Enthüllung
rechts Anna Maria Strackerjan 
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